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„Leseknirpse“ für den Monat Dezember 2022 
 

Für die Lesestufe 1  
Alexandra Fabisch  

Wichtel Wolle rettet Weihnachten 

Mit Bildern von Màriam Ben-Arab 
Ravensburg: Ravensburger 2022 
(Leserabe; 1. Lesestufe) 
48 Seiten. 8,99 € 
ISBN: 978-3473462063 
 

Es weihnachtet wieder! In diesem Jahr sind leider nur sehr wenige Erstlesebücher zum 
Thema Weihnachten neu erschienen; umso erfreulicher sind Bücher wie „Wichtel 
Wolle“, die Leseanfänger*innen einer 1. Lesestufe nicht nur Lust auf Weihnachten, 

sondern auch Lust auf das Bücherlesen machen! Der Weihnachtsmann ist im Urlaub und Wolle muss Weihnachten ret-
ten. Ob er es schafft? Die anderen Wichtel haben keine Lust, Geschenke zu basteln und wollen lieber im Internet bestel-
len. Bis Wolle eine kluge Idee kommt, die allerdings einen kleinen Haken hat… Die Geschichte ist spannend und witzig 
erzählt, die lebendigen, farbenfrohen Bilder reichern den Text an, machen Lust auf das Buch und umrahmen die Ge-
schichte virtuos. Eine fröhliche und lustige Geschichte zur Weihnachtszeit, in der auch die sprachliche Gestaltung die 
Atmosphäre wunderbar einfängt und Vergnügen an Sprachspielen bereitet: „Öh, dö fröhlöchö Wöhnnöchtszöt…“ 

Für die Lesestufe 2  
Jörg Mühle (Text & Ill.) 

Als Papas Haare Ferien machten 

Weinheim: Moritz 2022 
72 Seiten. 9,95 € 
ISBN: 978-3-89565-427-5 
 
Plötzlich sind Papas Haare weg! Mit dieser Ausgangslage konfrontiert Jörg Mühle die Le-
seanfänger*innen und lädt sie ein, gemeinsam mit Papa die Haare zu suchen. Humorvoll, 
warmherzig, aber auch schräg wird so eine Geschichte entfaltet, die mehr als ungewöhn-
lich im Segment der Erst- und Zweitleseliteratur ist und nicht nur Kinder begeistern 
wird. Sprach- und Wortwitz werden selbstverständlich in die Geschichte integriert, die 
Illustrationen fokussieren sich aufs Wesentliche und laden dennoch zur näheren Be-

trachtung ein. Am Ende schreiben die Haare Grußkarten … Man wünscht sich mehr solcher Erstlesebücher! 
 
 
Ausführliche Rezensionen werden einmal im Jahr in einer Printversion im „universi“-Verlag veröffentlicht. 


